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Beschreibung
Der Kernzähler dient in der meteorologischen Messtechnik dazu, die Anzahl der
Kondensationskerne in der Luft auszuzählen. Das Instrument besitzt eine luftdicht
abschließbare Prüfkammer, in welcher durch einen Pumpenhebel ein Unterdruck hergestellt
werden kann. Außerdem befindet sich ein befeuchtetes Papier in der Kammer. Man kann die
Öffnung für den erneuten Luftzutritt so verkleinern, dass Schwebepartikel oberhalb der
eingestellten Größe nicht in die Kammer gelangen können. Nach dem Öffnen der Kammer
wird diese wieder luftdicht verschlossen und der Luftdruck in der Kammer schlagartig mit
dem Pumpenhebel herabgesetzt. Dadurch kondensiert die in der Kammer befindliche
Luftfeuchtigkeit an den Oberflächen der Schwebepartikel/Kondensationskerne, und die
dabei entstehenden Tröpfchen setzen sich auf einer Glasscheibe ab. Die Glasscheibe hat
eingravierte Quadrate, die das Auszählen erleichtern. Oberhalb der Kammer befindet sich
eine Lupe, und die Scheibe mit den Tröpfchen kann von unten durch einen einstellbaren
Spiegel erleuchtet werden.

Grunddaten

Material/Technik: Metall und Glas
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Mating & Wesenberg
wo Potsdam

https://brandenburg.museum-digital.de/object/74480


Schlagworte
• Atmosphäre
• Kondensation
• Messinstrument
• Meteorologie

Literatur
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